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DAS DETAIL LIEGT IM BILD

Moderne Vorderabschnitts-Diagnostik mit ANTERION®
ANTERION® ist die multimodale Bild-
gebungsplattform für den vorderen 
Augenabschnitt von Heidelberg 
 Engineering. Als umfassende Lösung 
vereint ANTERION Hornhauttopogra-
� e und -tomogra� e, Vorderabschnitts- 
und Achsenlängenmessungen sowie 
IOL-Kalkulation in einem Gerät. Bei 
der Entwicklung der erweiterbaren 
Plattform hat Heidelberg Engineering 
zudem die Swept-Source-OCT-Tech-
nologie für Anwendungen im Vorder-
abschnitt optimiert. Die klaren Swept-
Source-OCT-Scans des ANTERION 
lassen sich sehr schnell und unabhän-
gig von Raum- und Lichtverhältnissen 
generieren und bieten die Basis für 
eine hochaufgelöste Darstellung des 
gesamten vorderen Augenabschnitts 
sowie für präzise Biometrie- und 
Hornhautmessungen. Mit der Bild-
gebungsplattform verfolgt das Unter-
nehmen das Ziel, Augenärzte dabei zu 
unterstützen, die Arbeitsabläufe im 
Bereich der Katarakt- und Refraktiv-
chirurgie sowie der Hornhaut- und 
Glaukomdiagnostik noch ef� zienter 
und sicherer zu gestalten.

Modulares Design: Vier „Apps“
für verschiedene 
 Anwendungsbereiche
Die ANTERION Plattform verfolgt ein 
modulares Konzept: Vier Apps erfül-
len die Anforderungen verschiedener 
klinischer Anwendungsbereiche. Die 
Imaging App ist auf der Bildgebungs-
plattform standardmäßig enthalten. 
Mit ihr lässt sich der gesamte vordere 
Augenabschnitt (bis zu 16,5 mm 
 Breite und 14,5 mm Tiefe) in hoher 
Au� ösung visualisieren – von der Vor-
derseite der Hornhaut bis zur Rück-
seite der Linse. Zudem kann die Platt-
form jederzeit mit drei optionalen 
Apps erweitert und so an individuelle 
Arbeitsabläufe angepasst werden. Die 
Cornea App bietet beispielsweise 
Topo- und Tomogra� ekarten oder kor-
neale Wellenfrontmessungen, wäh-
rend die Cataract App die wichtigsten 
Berechnungen für die Planung von 
Standard- und Premium-Katarakt-
operationen ermöglicht. Die Metrics 
App erlaubt eine umfassende OCT-
Bildgebung des gesamten Vorder-
abschnitts sowie Messungen der 
Kammerwinkel, des Pupillendurch-
messers oder des Vorderkammervo-
lumens, und kann daher eine nützli-
che Erweiterung in der Diagnostik und 

Verlaufskontrolle des Glaukoms sein.
ANTERION bietet also ein großes 

Spektrum an Untersuchungen und 
Messungen – alles auf Basis hoch-
aufgelöster Swept-Source-OCT-Tech-
nik. Durch die Kombination ver-
schiedener Untersuchungen in einer 
Plattform bleiben viele zusätzliche 
Schritte erspart.

„ANTERION ist eine multimodale 
Bildgebungsplattform, die eine Viel-
zahl von Geräten ersetzen kann, zum 
Beispiel Topo- und Tomogra� esys-
teme, Pachymeter sowie Biometer. 
Das verbessert die Arbeitsabläufe und 
den Patientenkomfort in ausgelaste-
ten Kliniken enorm, denn gerade das 
Umsetzen von Patienten kann belas-
tend und zeitaufwendig sein“, sagt 
Dr.  med. Jacqueline Sousa Asam, 
Medical Science Liaison bei Heidel-
berg Engineering.

Zuverlässige Diagnostik durch 
aufschlussreiche Bildgebung
Das Kernstück der ANTERION Platt-
form sind die außerordentlich klaren 
Swept-Source-OCT-Bilder, die mit der 
integrierten Imaging App aufgenom-
men und ausgewertet werden kön-
nen. Sie machen eine visuelle Bestäti-
gung aller Vorderabschnittsmessungen 
möglich und stärken das Vertrauen in 
diagnostische Entscheidungen. Mit 
der vielseitigen Imaging App lassen 
sich sowohl zahlreiche Veränderun-
gen des vorderen Augenabschnitts 
als auch postoperative Ergebnisse 
darstellen und nachverfolgen, zum 
Beispiel Keratoplastiken, IOLs oder 
korneale Ringsegmente. Die detail-
getreue Darstellung der Sklera, des 

Ziliarkörpers und der Augenmuskeln 
erleichtert zusätzlich die Diagnose 
und Behandlung von Erkrankungen in 
diesen Bereichen. Verständliche Bil-
der des vorderen Augenabschnitts 
helfen außerdem in der Kommunika-
tion mit den Patienten und optimieren 
dadurch die Patientenversorgung.

„Man kann postoperativ sehr gut 
zeigen, was man gemacht hat. Wenn 
man das bildlich erklärt, ist es für Pati-
enten leichter zu verstehen,“ erklärt 
Dr. med. Julius Hienert aus dem 
Hanusch-Krankenhaus Wien.

Die hochaufgelösten OCT-Scans 
des ANTERION spielen aber auch in 
den anderen Apps eine wichtige Rolle: 
Die vergleichsweise lange Wellenlänge 
des Geräts von 1300 nm und die dar-
aus resultierende optimierte Eindring-
tiefe des Laserlichts ermöglichen neben 
der Darstellung des gesamten Vorder-
abschnitts nämlich auch zuverlässige 
Augenlängenmessungen für Katarakt-
operationen sowie eine umfassende 
Vermessung der Hornhaut.

Hornhautdiagnostik und 
 Refraktivchirurgie: Präzises 
Zusammenspiel von Bildern und 
Messwerten 
Die ANTERION Cornea App ist ein 
umfassendes Hilfsmittel zur Vermes-
sung der Hornhautgeometrie eines 
Patienten, das sowohl in der Horn-
hautdiagnostik als auch zur Planung 
refraktiver Eingriffe eingesetzt werden 
kann. Zu den wichtigsten Funktionen 
der Cornea App zählen Topogra� e- 
und Höhenkarten von Vorder- und 
Rück� äche, Pachymetrie sowie kor-
neale Wellenfrontanalysen und die 
Gesamtbrechkraft der Horn-
haut. Die Kombination aus 
klaren OCT-Bildern und Horn-
hautmessungen bietet 
umfangreiche diagnostische 
Informationen, die mit ver-
schiedenen Layouts noch ef� -
zienter und verständlicher 
dargestellt werden können. 
Die Hornhautkarten lassen 
sich sowohl in Einzel- als 
auch in Multiansicht darstel-
len und mit OCT-Bildern der 
Hornhaut sowie Kamerabil-
dern des Auges ergänzen. 
Augenärzte können zudem 
die Informationen beider 
Augen vergleichen, Differenz-
karten erstellen oder eine Ver-
laufsdarstellung mit Progres-

sionsanalyse generieren. Bei der 
Verlaufskontrolle von Pathologien 
oder bei der Planung und Überprü-
fung refraktiver Eingriffe hat man 
somit alle Informationen im Blick.

Umfangreiche Funktionen für die 
Planung von  Katarakt-Operationen
Die ANTERION Cataract App bietet 
die wichtigsten Berechnungen für die 
Planung von Kataraktoperationen – 
inklusive detaillierter Hornhautana-

lyse, Vorderkammertiefe, Linsen dicke 
und Achsenlänge. Selbst bei trüben 
Medien können mit der optimierten 
Swept-Source-OCT-Technologie prä-
zise Messungen durchgeführt wer-
den. Die Cataract App bietet sehr 
genaue Biometrie-Messungen, die für 
eine zuverlässige IOL-Berechnung 
erforderlich sind. Ein integrierter Kal-
kulator für sphärische und torische 

IOLs hilft zusätzlich dabei, präoperati-
ve Abläufe dauerhaft zu vereinfachen. 

„Der torische IOL-Kalkulator setzt 
neue Maßstäbe hinsichtlich Nutzer-
freundlichkeit“, sagt Dr. med. Peter 
Hoffmann von der Augen- und Laser-
klinik in Castrop-Rauxel.

Die Kombination aus OCT-Bildern 
des gesamten vorderen Augen-
abschnitts, Hornhautkarten, Mess-
parametern und IOL-Berechnungen 
macht die Cataract App zu einem sehr 
umfassenden Hilfsmittel für die Kata-
raktchirurgie. Über ein neues Soft-
ware-Update werden zudem die Bar-
rett-Formeln Universal II, Toric, True-K 
und True-K Toric verfügbar sein. Ope-
rierende Augenärzte und Chirurgen 
können ihr ANTERION erweitern, um 
die Barrett-Formeln im integrierten 
Kalkulator für sphärische und torische 
IOLs zu nutzen und so ihren präopera-
tiven Arbeitsablauf noch einfacher zu 
gestalten. Heidelberg Engineering hat 
zudem die Aufnahmegeschwindigkeit 
der Cataract App weiter verbessert 
und damit die Untersuchungsdauer 
deutlich reduziert, was auch die Auf-
nahmezeit für Patienten erheblich ver-
kürzt. Weitere Vorteile für Praxen und 
Kliniken bietet die neue Importfunk-
tion für die IOL Con-Datenbank, die 

einen unkomplizierten Zugang zu den 
neuesten IOL-Informationen sowie 
optimierten Konstanten ermöglicht. 
Diese Weiterentwicklungen machen 
die Cataract App noch ef� zienter. 

Weitere Infos: www.anterion-plattform.de 

Mit freundlicher Unterstützung von
Heidelberg Engineering
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Imaging App: Keratoplastik, vordere Synechie, pseudophakes Auge mit Kontaktlinse.

Cornea App: Vergleich beider Augen, inkl.  Differenzkarte bei einem Auge mit Keratokonus.

Cataract App: OCT-Schnittbild, Achsenlängenmessung, Hornhautkarten sowie sphärischer und tori-
scher IOL-Kalkulator eines Auges mit Astigmatismus.
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